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Was sich wie willkürliche Entscheidungen anhört, hat mitunter aber sehr handfeste Gründe.

Teilzeitkräfte mit Kindern haben beispielsweise ein Recht darauf, bei der
Stundenplangestaltung nicht über Gebühr belastet zu werden. Das sind gesetzliche Vorgaben -
und davon gibt es noch mehr.
Stark korrekturbelastete Kollegen unterrichten tendenziell weniger als weniger
korrekturbelastete Kollegen.
Hinter solchen Stundenverteilungen stecken in der Regel auch noch mehr Gründe, die Dir die
Schulleitung nicht in allen Einzelheiten aufführen wird.

Dann gibt es noch Gründe, über die keiner spricht.

a) Es gibt in jedem Kollegium "Flachpfeifen", die nicht das unterrichten, was sie sollen, oder die
aufgrund ihrer Persönlichkeit einer Klasse maximal ein Jahr zuzumuten sind.
Problemklassen kann man als Belastung ansehen, letztlich braucht man für diese Klassen aber
die richtigen Leute, um diese Klassen in den Griff zu kriegen. Da scheiden die Flachpfeifen auch
aus.
b) Es gibt einen ungeschriebenen Grundsatz, den man polemisch so zuspitzen könnte: "Wenn
Du gut bist, beschwere Dich nicht über mehr Arbeit und Verantwortung - selber Schuld!"
"Gute Leute" werden an allen Fronten, an denen es brennt, eingesetzt, weil die SL weiß, dass
man sich auf sie verlassen kann und sie die Kohlen schon aus dem Feuer holen werden.

Diese beiden Gründe sind nach meiner Erfahrung je nach Anzahl der Flachpfeifen ziemlich
deutlich spürbar. Stundenpläne werden von Anfang an so gestrickt, dass absehbar häufig
kranke Kollegen durch die weniger oft fehlenden ersetzt werden können; erfahreneren Kollegen
traut man auch eher zu, dass sie mal eben nebenbei noch einen Grundkurs mehr über das volle
Deputat hinaus unterrichten können. (Ich bin jetzt bei netto 27 Stunden und hätte eigentlich
Anspruch auf eine Entlastungsstunde, die ich aber nicht bekomme.)
Und nein, ich freue mich nicht über meinen "Heldenstatus".
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